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 Österreich gibt nach Italien den größten Anteil seiner Wirtschaftsleistung 
für die Alterssicherung aus. Die Ausgaben beliefen sich 2005 auf 12,6 
Prozent der Wirtschaftsleistung, im OECD-Schnitt waren es 7,2 Prozent 
des BIP.  

 Obwohl mit der Rentenreform die Altersbezüge sinken werden, bleibt das 
Rentenversprechen an Arbeitnehmer, die jetzt ins Arbeitsleben eintreten 
vergleichsweise hoch. Die Ersatzrate (Rentenanspruch im Verhältnis zum 
Arbeitseinkommen) ist für einen Durchschnittsverdiener mit 80 Prozent 
deutlich höher als im OECD-Schnitt mit 59 Prozent.  

Hohe öffentliche Ausgaben für die Alterssicherung 

Die gesetzliche Rente steht für mehr als ein Viertel der gesamten öffentlichen Ausgaben in Österreich, 
verglichen mit 17 Prozent im Schnitt über alle 30 OECD Länder. Bezogen auf die Wirtschaftsleistung sind 
die Rentenausgaben mit 12,6 Prozent des BIP die zweithöchsten innerhalb der OECD. Nur in Italien ist der 
Anteil der Rentenausgaben am BIP mit 14 Prozent höher.    

1  Öffentliche Ausgaben für Renten, 2005 

5.7

6.2

6.8

7.2

7.3

8.5

11.4

12.4

12.6

14.0

0 2.5 5 7.5 10 12.5 15

United Kingdom

Slovak Republic

Switzerland

OECD

Czech Republic

Hungary

Germany

France

Austria

Italy

Public expenditure on pensions (% of GDP)  
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Die Rentenversprechen in Österreich gehören zu den höchsten in der OECD. So liegt die Bruttoersatzrate – 
Rentenansprüche im Verhältnis zum Bruttoverdienst – für einen Durschschnittsverdiener in Österreich bei 
80 Prozent. Im OECD-Schnitt sind es 59%, in Deutschland gar nur 43 Prozent.   



 

2 Anteil des Bruttoeinkommens, den ein Durchschnittsverdiener nach  

vollständigen Erwerbskarriere durch die verbindliche Alterssicherung erhält 
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3  Schlüsseldaten 

  Austria OECD 

Bruttoersatzrate Durchschnittsverdiener (%) 80.1 59.0 
 Geringverdiener (%) 80.1 71.9 
    

Öff. Rentenausgaben % des BIP 12.6 7.2 
    

Lebenserwartung Bei Geburt 79.9 78.9 
 Mit 65 Jahren 83.9 83.4 
    

Bevölkerung über 65 % der Erwerbsbevölkerung 27.1 23.8 
    

Durchschnittsverdiensts EUR 36 700 28 600 

Note: Die Ersatzrate entspricht den Rentenansprüchen aus allen verbindlichen Systemen im Verhältnis zum individuellen Verdienst. Die 
Berechnungen basieren auf einer vollständigen Erwerbsbiografie und einem Eintritt ins Erwerbsleben im Jahr 2006. Für Geringverdiener wird 
50 Prozent des Durchschnittseinkommens angenommen. 

Source: OECD (2009), Pensions at a Glance: Retirement-Income Systems in OECD Countries 
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